
Besonder
Industrial 

 

 

 
 

 
Aufgrund d
Emden/Le
18.03.2015
21.07.2016
beschlosse
51/2017. 

 
 

 
Inhaltsv
§ 1 Geltun

§ 2 Studien

§ 3 Hochsc

§ 4 Regels

§ 5 Prüfun

§ 6 Zulass

§ 7 Master

§ 8 Inkraftt

Anlage 1: M

Anlage 1

Anlage 1

Anlage 2 Z

Anlage 2

Anlage 2

Anlage 3 U

Anlage 3

Anlage 3

Anlage 4 D

Anlage 4

Anlage 4

Anlage 5 Z

Anlage 5

Anlage 5

Anlage 6 L

rer Teil (B) d
Informatics

des § 1 Absa
er (Teil A M
5, Nummer 
6) hat der Fa
en, genehm

verzeich
gsbereich ....

ngangsprofil 

chulgrad ......

studienzeit un

gen .............

sung zur Mas

rarbeit mit Ko

treten und Ü

Modulkatalog

1a Pflichtmod

1b Wahlpflich

Zeugnisse ....

2a Zeugnis (

2b Zeugnis (

Urkunden .....

3a Masterurk

3b Masterurk

Diploma Sup

4a Diploma S

4b Diploma S

Zertifikate Ve

5a Zertifikat V

5b Zertifikat V

Leistungen im

der Prüfung
s an der Hoc

Besonder

für den ko

an d
i

atz 2 des All
MPO) in der

28/2015, zu
achbereichsr
igt vom Prä

hnis 
....................

und Zugang

....................

nd Gliederun

....................

sterarbeit ......

olloquium .....

bergangsreg

g ...................

dule Industria

htmodule Ind

....................

deutsch) ......

englisch) .....

....................

kunde (deuts

kunde (englis

plement .......

Supplement (

Supplement (

ertiefungsstud

Vertiefungsst

Vertiefungss

m Ergänzung

sordnung fü
chschule Em

rer Teil (B)

onsekutiv

Industria

er Hochsc

m Fachbe

gemeinen Te
r Fassung v
uletzt geänd
rat Technik a
sidium am 2

....................

svoraussetz

....................

ng des Studiu

....................

....................

....................

gelung ..........

.....................

al Informatics

dustrial Inform

....................

.....................

....................

....................

sch) ..............

sch) ..............

.....................

(englisch) ....

(deutsch) .....

dium .............

tudium (deuts

studium (engl

gsstudium .....

ür den kons
mden/Leer 

) der Prüfu

ven Master

al Informat

chule Emd

ereich Tec

eils für alle M
vom 10.03.2
dert am 28.0
am 20.06.20
23.08.2017,

.....................

ungen ..........

.....................

ums ..............

.....................

.....................

.....................

.....................

....................

s ..................

matics ..........

.....................

....................

.....................

.....................

.....................

.....................

....................

.....................

....................

....................

tsch) .............

lisch) ............

.....................

ekutiven Ma
im Fachber

ungsordn

rstudienga

tics 

den/Leer 

chnik 

Masterstudie
015 (Amtlich
06.2016 (VB
17 folgende
veröffentlich

....................

....................

....................

.....................

....................

....................

....................

....................

.....................

....................

....................

....................

.....................

....................

....................

....................

....................

.....................

....................

.....................

.....................

.....................

....................

....................

asterstudien
reich Techni

ung 

ang 

ngänge an d
hes Verkünd

Bl. Nummer 
geltende Pr
t am 29.08.

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

.....................

ngang 
ik 

Seite

der Hochsch
dungsblatt vo
39/2016  vo

rüfungsordnu
2017, Verk.-

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

....................

e 1 von 21 

ule 
om 
om 
ung 
-Bl. 

................. 2

................. 2

................. 2

................. 2

................. 3

................. 4

................. 4

................. 4

................. 5

................. 5

................. 6

................. 9

................. 9

............... 10

............... 11

............... 11

............... 12

............... 13

............... 13

............... 16

............... 19

............... 19

............... 20

............... 21



Besonder
Industrial 

 

 

 
 
 

Der „Beso
Masterstu
Emden/Le

 
 

(1) Der 
englischs
ingenieurw
Ausländis
durch en
absolviere

(2) Der 
Bachelor-
Studienga
konsekuti
Elektrotec
Emden/Le

(3) Der 
ausgerich

(4) Zum 
Zugangsv
Studienga

 
 

(1) Nach
akademis

(2) Darü
und ein 
Wunsch e
in englisc
4b) erhal
Form eine

 
 

(1) Die 
Semester

(2) Das 
umfasst M
nach fre
Wahlpflich
(Vertiefun
Kreditpun
Kreditpun

rer Teil (B) d
Informatics

ondere Teil
udiengang 
eer. 

§ 2 S

Masterstud
prachigen 
wissenscha
sche Studie
ntsprechend
en. 

Masterstud
-Studiengan
angs Inform
iver Master
chnik, Elek
eer. 

Masterstud
htet. 

Masterstu
voraussetzu
ang nachwe

h erfolgreic
schen Grad 

über stellt d
Diploma S
eine Überse
cher Sprach
ten sowie 
es Zertifikat

§ 4

Regelstudi
r. 

Studium d
Module des
eier Wahl 
htmodulen 

ngsstudium)
nkte (ECTS
nkte (ECTS)

der Prüfung
s an der Hoc

l der Prüfun
Industrial 

Studiengan

diengang In
Studien

aftliche Tä
erende ohn
de Modulw

diengang In
ngs Elektro
matik und 
rstudiengan
ktrotechnik 

diengang I

diengang I
ungen gemä
eist. 

chem Abs
„Master of E

die Hochsch
upplement 

etzung der U
e oder auc
den Nachw
s (Anlage 5

4 Regelstud

enzeit betr

des konsek
s Pflichtbere

der Stud
ist eine in

). Der Um
). Der Umf
). Hinzu ko

sordnung fü
chschule Em

§ 1 Geltu

ngsordnung
Informatics

ngsprofil un

ndustrial In
nangeboten
ätigkeit im
ne deutsch

wahl das S

ndustrial In
otechnik a

anderer f
g. Dies gilt

im Praxis

Industrial I

ndustrial In
äß der gülti

§ 3 Hoc

schluss de
Engineering

hule ein Ze
(Anlage 4

Urkunde un
h das Diplo
weis über e
5). 

dienzeit un

rägt einsch

kutiven Ma
eichs, Modu
dierenden
ndividuelle

mfang der
fang der M
mmt die Ma

ür den kons
mden/Leer 

ungsbereic

g“ (Teil B) g
des Fach

nd Zugangs

formatics i
n, um
m interna
he Sprachk
Studium gä

nformatics i
als auch f
fachlich en
t insbesond
sverbund 

Informatics

nformatics
gen Zugang

chschulgrad

es Studium
g“, abgekürz

eugnis (Anla
4a) aus. Di
nd des Zeug
oma Supple
ein erfolgre

nd Gliederu

hließlich de

sterstudien
ule aus dem
(Wahlbere
Schwerpun
Module au

Module aus
asterarbeit

ekutiven Ma
im Fachber

ch 

gilt in Verbi
hbereichs T

svorausse

st ein bilin
Absolv

ationalen
kenntnisse
änzlich in

st sowohl
für Absolve
ng verwand
dere für die

und Inform

ist stärke

kann zuge
gs- und Zul

d 

ms verleiht
zt „MEng“.

age 2a), ein
e oder de
gnisses (An

ement in deu
eich belegte

ng des Stu

er Mastera

gangs ist
m Wahlpflic
ich). Durc
nktbildung
us dem Pf
dem Wahl
mit Kolloqu

asterstudien
reich Techni

ndung mit T
Technik der

tzungen 

gualer Stu
venten
Umfeld v
haben die
englischer 

für Absolv
enten eine
dter Studie
Bachelor-S

matik der 

er anwend

lassen wer
lassungsord

t die Hoc

ne Urkunde
r Studieren

nlage 3b bzw
utscher Spr
es Vertiefun

udiums 

rbeit mit K

modular a
chtbereich s
ch die Be
und Vertief
flichtbereich
pflichtbereic

uium im Um

ngang 
ik 

Seite

Teil A für d
r Hochschu

diengang m
auf ei

vorzubereite
e Möglichke

Sprache 

venten eine
es Bachelo
engänge e
Studiengäng

Hochschu

ungsorienti

rden, wer d
dnung für d

chschule d

e (Anlage 3
nde kann a
w. Anlage 2
rache (Anla
ngsstudium 

Kolloquium 

aufgebaut. 
sowie Modu
elegung v

efung mögli
h beträgt 
ch beträgt 

mfang von 3

e 2 von 21 

en 
ule 

mit 
ne 

en. 
eit, 
zu 

es 
or- 
ein 
ge 
ule 

ert 

die 
en 

den 

3a) 
auf 
2b) 
ge 
in 

3 

Es 
ule 

von 
ich 
30 
30 

30 



Besonder
Industrial 

 

 

 
Kreditpun
des Studi

(3) Pflich
der Studie

(4) Stud
erworben
erworben
weiteren 
Zulassung
Module m

 
 
 

(1) Prüfu
Sprache 
Sprache v

(2) Prüfu
im Modul
Arten von
die jewe
Prüfungsa

(3) Der 
Modulhan
hochschu

(4) Die P
entsprech
Zu Beg
bekanntge

(5) Ein A
angebote
solche Le
Teilnehme

(6) Leist
und in A
Module a
Partnerho

(7) Grun
zweimal 
Prüfungsz
Lehrveran

(8) Stud
bewertet. 

(9) Sofe
nichts Ge
Notenber

rer Teil (B) d
Informatics

nkten. Ein K
erenden vo

htmodule w
erende zwis

ierende, di
 haben, m
en ersten 
Modulen 

gsordnung 
müssen dem

ungen kön
abgelegt w
verfasst wer

ungsart, Prü
lkatalog in 
n Prüfungen
eils zutreffe
arten. 

Inhalt der 
ndbuch fes
ulweit veröffe

Prüfungsko
hender Eint
ginn eines
egeben. 

Anspruch d
en werden, 
ehrveransta
ern durchge

tungen im W
bsprache m

anderer Stu
ochschule e

ndsätzlich s
im Studien
zeiträume 
nstaltung se

ienleistunge
 

rn ein Mod
egenteiliges 
rechnung ein

der Prüfung
s an der Hoc

Kreditpunkt 
on 30 Stunde

werden in en
schen englis

e in ihrem 
üssen noch

berufsqua
des Fach
(siehe § 2

m Studienga

nen nach 
werden, ebe
rden. 

üfungsform 
Anlage 1 z

n aufgeführt
ende Art v

Prüfungen 
stgelegt, d
entlicht wird

mmission k
rag in das 
s Semest

darauf, dass
besteht n

ltungen bei
eführt werde

Wahlpflichtb
mit dem jew
udiengänge 
erbracht wer

sind die Pr
njahr jeweils

anzubieten
elbst nicht a

en (SL) wer

dul mehrer
definiert w

n. 

sordnung fü
chschule Em

entspricht
en. 

nglischer Sp
schsprachig

vorangega
h fehlende
alifizierende
bereichs T
2 Abs. 1
ng inhaltlich

§ 5 Pr

Wahl des
enso kann d

und Umfan
zusammeng
t, so entsch
von Prüfun

des in Anl
das von d
d. 

kann auf An
Modulhand
ters werd

s sämtliche
icht. Desgl
einer nicht

en. 

bereich kön
weiligen Fa
der Hochs

rden. 

rüfungen zu
s innerhalb
n, auch
ngeboten w

rden grunds

re Prüfungs
urde, gehen

ür den kons
mden/Leer 

einem Arbe

prache ang
gen und deu

angen Stud
Kreditpunk

en Studiena
Technik na
ZZO) erwe

h eng verwa

rüfungen 

Studierend
die Mastera

ng der zu e
gestellt. Sin
heidet die E
ng bzw. d

age 1 aufg
der Prüfun

ntrag weite
dbuch ist vo
den die

e vorgesehe
eichen bes
t ausreichen

nnen auf A
achbereich
schule Emd

u allen Prü
b von der 
wenn in

wird. 

sätzlich mit

sleistungen
n die Prüfun

ekutiven Ma
im Fachber

eitsaufwand

geboten. Im
utschsprach

dium wenig
kte in Abhä
abschluss
ch Maßga

erben (Ergä
andt sein. 

den in deu
arbeit in de

erbringenden
nd für eine

Erstprüferin
die verwen

geführten M
ngskommis

re Wahlpflic
orzunehmen

angeboten

enen Wahl
steht kein
nden Zahl v

Antrag bei d
auch durc

den/Leer od

üfungsleistu
Prüfungsko

dem jew

„bestanden

beinhaltet
ngsleistunge

asterstudien
reich Techni

d der Studie

Wahlpflicht
igen Module

er als 210 
ngigkeit vo
durch Lei
be der Zu
änzungsstu

utscher ode
eutscher od

n Modul-Le
e Veranstalt
oder der Er

ndete Kom

Modulkatalog
sion besc

chtmodule z
n und zu ve
nen Wah

pflichtmodu
Anspruch 

von Teilnehm

der Prüfung
h bis zu zw
der einer a

ungen der 
mmission v

weiligen Se

n“ oder „nich

und im  
en gleichge

ngang 
ik 

Seite

erenden od

tbereich ka
en wählen. 

Kreditpunk
on dem zuv
stungen a
ugangs- u

udium). Die

er englisch
der englisch

eistungen si
tung mehre
rstprüfer üb

mbination v

gs ist in de
chlossen u

zulassen. E
eröffentliche
lpflichtmodu

ule tatsächli
darauf, da

merinnen u

gskommissi
zwei beliebi
ausländisch

Pflichtmodu
vorgesehen
emester d

ht bestande

Modulkatal
ewichtet in d

e 3 von 21 

der 

nn 

kte 
vor 
aus 
nd 

ese 

her 
her 

nd 
ere 
ber 
on 

em 
nd 

Ein 
en. 
ule 

ich 
ass 
nd 

on 
ge 
en 

ule 
ner 
die 

en“ 

og 
die 



Besonder
Industrial 

 

 

 
(10) Leist
(Ergänzu
durch eine

 
 

(1) Die S
der Prüfun

(2) Die M
Masterarb

(3) Eine 
auch ge
Studienle
abgeschlo
der Maste

 
 

(1) Die 
kann auf
verlänger
verantwor

(2) Die 
Studiende
Exemplar

 
 

(1) Diese
Bekanntm
Studieren

(2) Studie
haben, w
Danach g
Zustimmu
geprüft w

rer Teil (B) d
Informatics

tungen, d
ngsstudium
e Beschein

Studierende
ngskommis

Module des
beit bestand

Zulassung
enehmigt 
istungen 
ossenen M
erarbeit erbr

Bearbeitung
f Antrag d
rt werden, 
rten hat. 

Masterarbe
ekan oder 
ren und in d

e Ordnung t
machung im
nde, die das

erende, die
werden bis z
gilt für dies
ung der P
werden. 

der Prüfung
s an der Hoc

ie aus 
m), gehen n

igung gemä

§ 6 

en stellen d
sion. 

s Ergänzun
den sein. 

g zur Maste
werden, 

noch nich
odulen mü
racht werde

§ 7 

gszeit der 
urch die P
sofern Grü

eit ist in 
bei einer v
igitaler Form

§ 8 Inkra

tritt nach de
m Verkündu
s Studium ab

e vor dem 
zum 28.02.
se Studiere

Prüfungskom

sordnung fü
chschule Em

Modulen
nicht in die
äß Anlage 6

Zulassung

den Antrag

ngsstudiums

erarbeit kan
wenn ma

ht bestand
ssen inner

en können.

Masterarbe

Masterarbe
Prüfungsko
ünde vorlie

schriftlicher
von ihr ode
m abzugebe

afttreten un

er Genehmi
ngsblatt de
b dem Winte

Wintersem
2022 nach
enden dies

mmission b

ür den kons
mden/Leer 

nach §
Bewertung

6 separat au

g zur Maste

auf Zulass

s gem. § 4

nn auf Antr
aximal zw

den sind.
rhalb eines

eit mit Koll

eit beträgt
mmission

egen, die d

r Form be
r ihm beau
en. 

nd Übergan

igung durch
er Hochschu
ersemester

mester 2017
den bisher

se Ordnung
bereits vorh

ekutiven Ma
im Fachber

4 Abs.
 der Endno
sgewiesen.

erarbeit 

sung zur Ma

Abs. 4 mü

rag durch d
wei geford

Die Prüf
Semesters

oquium 

20 Woche
einmalig u

der oder di

ei der Stu
uftragten St

ngsregelun

h das Präsid
ule Emden/
r 2017/2018

7/2018 ihr
r geltenden

g. Sie könn
her nach d

asterstudien
reich Techni

4 erbra
ote ein, son
. 

asterarbeit 

üssen zur Z

die Prüfung
derte Prüf
fungen zu
s ohne Bee

en. Die Bea
m maxima
e Studiere

udiendekani
elle in drei

ng 

dium am Ta
/Leer in Kra
 aufgenomm

Studium a
n Bestimmu
nen auf An
dieser Prüf

ngang 
ik 

Seite

acht wurd
ndern werd

schriftlich b

Zulassung z

gskommissi
fungs- od

u den nic
einträchtigu

arbeitungsz
al 4 Woch
ende nicht 

n oder de
 gebunden

age nach ih
aft und gilt 
men haben

aufgenomm
ungen geprü
ntrag und m
fungsordnu

e 4 von 21 

en 
en 

bei 

zur 

on 
der 
cht 
ng 

zeit 
en 
zu 

em 
en 

rer 
für 
. 

en 
üft. 
mit 

ung 



Seite 5 von 21 

Teil B der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Informatics
 

 

 
 

Anlage	1:	Modulkatalog	
PL = benotete Prüfungsleistung (Modulprüfung) 
SL = unbenotete Studienleistung 

 

Anlage 1a  Pflichtmodule Industrial Informatics 
 

Modul Se- 
mes- 
ter 

Prüfungsfor 
m §10 MPO-
A 

Prüfungsart 
§11 MPO-A 

SWS Kre- 
dit- 
punk 
-te 

Analytics & Mathematics (Analytics &
Mathematics) ANMA-J17 
 

oder 

Mathematik in der Robotik (Mathematics in 
Robotics) MARO-J17 
 

 

Analytics & Mathematics oder 

Mathematik in der Robotik 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2 

1 

PL Mündliche 
Prüfung  oder 
Studienarbeit 
oder 

Erstellung 
und Doku- 
mentation 
von Rechner- 
programmen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4 

5 

Vorleistungen keine 

Industrial Cyber-Physical Systems (Industrial
Cyber-Physical Systems) ICPS-J17 
 

Industrial Cyber-Physical Systems 

 
 
 
 
1 

PL Mündliche 
Prüfung  oder 
Studienarbeit 

 
 
 
 
4 

5 

Vorleistungen keine 

MII-Projekt 1 (MII-Project 1) MPJ1-J17 

Projekt 1 

 
 
1 

PL Studienarbeit   10 

Vorleistungen keine 

MII-Projekt 2 (MII-Project 2) MPJ2-J17 

Projekt 2 

 
 
2 

PL Studienarbeit   10 

Vorleistungen keine 

Masterarbeit (Master's Thesis) MAAB-J17 
 
 

Master-Thesis 

 
 
 
 
3 

PL Masterarbeit 
mit 
Kolloquium 

  30 

Vorleistungen keine 



Seite 6 von 21 

Teil B der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Informatics
 

 

 

 
Anlage 1b Wahlpflichtmodule Industrial Informatics 

 
Module Industrial Informatics / Vertiefungsstudium Informationsverarbeitung 

für cyber-physische Systeme 

Modul Se- 
mes- 
ter 

Prüfungsfor 
m §10 MPO- 
A 

Prüfungsart 
§11 MPO-A 

SWS Kre- 
dit- 
punk 
-te 

Digitale Signalverarbeitung (Digital Signal 
Processing) DSVA-J17 
 

Digitale Signalverarbeitung 

  PL Klausur 1,5 h 
oder 
Studienarbeit 

 
 
 
 
4 

5 

Vorleistungen keine 

Hardwareentwurf für Cyber-Physical Systems   PL Klausur 1,5 h  
 
 
 
 
 
 
 
2 

5 
(Hardware Design for Cyber-Physical Systems) oder 
HECS-J17 mündliche 
  Prüfung oder 
  Test am 
  Rechner oder 
    Referat 

Hardwareentwurf für Cyber-Physical Systems    

Praktikum Hardwareentwurf für Cyber-Physical SL Kursarbeit 2 
Systems 

Vorleistungen keine 

Industrielle Bildverarbeitung (Machine Vision)   PL Klausur 1,5 h  
 
 
 
 
 
3 

5 
IBVA-J17 oder 
  mündliche 
  Prüfung oder 
    Studienarbeit 

Industrielle Bildverarbeitung    

Praktikum Industrielle Bildverarbeitung SL Kursarbeit 1 

Vorleistungen keine 

Robotic Systems (Robotic Systems) ROSY-J17 
 
 
 

Robotic Systems 1 

Robotic Systems 2 

  PL Klausur 1,5 h 
oder 
mündliche 
Prüfung 

 
 
 
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen keine 
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Module Industrial Informatics / Vertiefungsstudium Industrial Cyber-Physical Systems 

 

Modul Se- 
mes- 
ter 

Prüfungsfor 
m §10 MPO-
A 

Prüfungsart 
§11 MPO-A 

SWS Kre- 
dit- 
punk 
-te 

Digitalization & Virtualization of ICPS
(Digitalization & Virtualization of ICPS) DVOI-J17 

Digitalization of Industrial Cyber-Physical Systems 

Simulation of Production Systems 

  PL Studienarbeit  
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen keine 

Engineering ICPS (Engineering ICPS) EICP-J17 
 
 
 

Life Cycle Engineering of ICPS 

Mathematical Modelling of ICPS 

  PL Klausur   1,5h 
oder 
mündliche 
Prüfung 

 
 
 
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen keine 

Industrial Data Transport Technologies (Industrial   PL Studienarbeit  
 
 
2 

5 
Data Transport Technologies) IDTT-J17    

Industrial Data Transport Technologies    

Praktikum Industrial Data Transport Technologies SL Kursarbeit 2 

Vorleistungen keine 

Robotic Systems (Robotic Systems) ROSY-J17 
 
 
 

Robotic Systems 1 

Robotic Systems 2 

  PL Klausur 1,5 h 
oder 
mündliche 
Prüfung 

 
 
 
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen keine 
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Module Industrial Informatics / Weitere Wahlpflichtmodule 
 

Modul Se- 
mes- 
ter 

Prüfungsfor 
m §10 MPO- 
A 

Prüfungsart 
§11 MPO-A 

SWS Kre- 
dit- 
punk 
-te 

Digital Economy & Society (Digital Economy & 
Society) DEAS-J17 
 
 
 

Change Management of Organizational Digitization 

Economic Aspects of Industrial Digitalization 

  PL Klausur 1,5h 
oder 
mündliche 
Prüfung oder 
Studienarbeit 

 
 
 
 
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen keine 

Innovation Management (Innovation Management) 
INOV-J17 
 
 
 

Innovation Processes for ICPS 

Creativity Techniques and Scientific Writing 

  PL Klausur 1,5h 
oder 
mündliche 
Prüfung oder 
Studienarbeit 

 
 
 
 
 
 
2 

2 

5 

Vorleistungen Keine 

Mobile Robotics (Mobile Robotics) 

MROB-J17 
 

 
Mobile Robotics 

  PL Studienarbeit 
oder 
mündliche 
Prüfung 

 
 
 
 
 
4 

5 

Vorleistungen Keine 
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Anlage 2 Zeugnisse 

Anlage 2a Zeugnis (deutsch) 
 
 

Hochschule Emden/Leer 
Fachbereich Technik 

Zeugnis über die Masterprüfung 
(Master of Engineering) 

Frau / Herr 1..............................................……....................................................................... 
geboren am .................................... in ……............................................................................ 

hat 90 Kreditpunkte (ECTS) erworben und damit die Masterprüfung im Studiengang 

Industrial Informatics mit der Gesamtnote ………….... (n,nn) 2 bestanden / mit Auszeichnung 
bestanden 1. 

 

In den einzelnen Modulen wurden folgende Beurteilungen erzielt: 
 

I. Pflichtmodule 3 

………………………….. 
………………………….. 
Projekt 1.……………….. 

(Titel der Projektarbeit) 
Projekt 2.……………….. 

(Titel der Projektarbeit) 

Beurteilung 2 

…………… 
…………… 
…………… 
…………… 
…………… 
…………… 

Kreditpunkte 
…………… 
…………… 
10 
…………… 
10 
…………… 

II. Wahlpflichtmodule 
………………………….. 

 
…………… 

 
…………… 

  ………………………….. 
………………………….. 
………………………….. 

……………
…………… 
…………… 

…………… 
…………… 
…………… 

III. Masterarbeit mit Kolloquium 
über das Thema 
……………………………….. 

…………… 30 

 
Emden, den ………………… ……………………………………… 

(Datum) (Vorsitz der Prüfungskommission) 
 

(Siegel der Hochschule) 
 
 
 
 
 
 
 

 

1 
 

1  Nicht Zutreffendes streichen 
2 

 

1  Notenstufen: sehr gut, gut, befriedigend, ausreichend; bei der Gesamtnote wird die Note 
zusätzlich als Zahl mit zwei Nachkommastellen ausgewiesen. 

3 
 

1  Siehe Anlage 1.1 
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Anlage 3 Urkunden 

Anlage 3a Masterurkunde (deutsch) 
 
 
Hochschule Emden/Leer 

Fachbereich Technik 

 
Masterurkunde  

 
Die Hochschule Emden/Leer, Fachbereich Technik, 

verleiht mit dieser Urkunde 

Frau / Herrn 7 ..................................... 
geboren am .................. in ................... 

 
 

den Hochschulgrad 

Master of Engineering 

(abgekürzt: MEng), 
 

nachdem sie / er 1   die Masterprüfung im Studiengang 

Industrial Informatics 

am ......... bestanden und insgesamt 90 Kreditpunkte (ECTS) erworben hat. 
 
 
 
 

(Siegel der Hochschule) Emden, den ………….. ............................................ 

(Datum) 

.......................................................... 

(Dekanin / Dekan) 1 

……................................................... 

(Vorsitz der Prüfungskommission) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

7 
 

1  Nicht Zutreffendes streichen 
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Anlage 4 Diploma Supplement 

Anlage 4a Diploma Supplement  (englisch) 
 
 

Hochschule Emden/Leer 
University of Applied Sciences 

Diploma Supplement 
 
This Diploma Supplement model was developed by the European Commission, Council of Europe and 
UNESCO/CEPES. The purpose of the supplement is to provide sufficient independent data to improve the 
international ‘transparency’ and fair academic and professional recognition of qualifications (diplomas, 
degrees, certificates etc.). It is designed to provide a description of the nature, level, context, content and 
status of the studies that were pursued and successfully completed by the individual named on the original 
qualification to which this supplement is appended. It should be free from any value judgements, 
equivalence statements or suggestions about recognition. Information in all eight sections should be 
provided. Where information is not provided, an explanation should give the reason why. 

 

1. HOLDER OF THE QUALIFICATION 

1.1 Family Name / 1.2 First Name 

.......... 

1.3 Date, Place, Country of Birth 

.......... 

1.4 Student ID Number or Code 

.......... 
 

2. QUALIFICATION 

2.1 Name of study course 

Industrial Informatics 

Title Conferred (full, abbreviated; in original language) 

Master of Engineering, MEng 

2.2 Main Field(s) of Study 

Industrial Informatics 

2.3 Institution Awarding the Qualification (in original language) 

Hochschule Emden/Leer 

Fachbereich Technik 

Status (Type / Control) 

University of Applied Sciences / state institution 

2.4 Institution Administering Studies (in original language) 

see 2.3 

Status (Type / Control) 

see 2.3 

2.5 Language(s) of Instruction/Examination 

English and German 
 

3. LEVEL OF THE QUALIFICATION 

3.1 Level 

Post-graduate master's degree / second degree 

3.2 Official Length of Programme 

3 semester 
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3.3 Access Requirements 

Bachelor of Engineering (BEng) or Bachelor of Science (BSc) with an ECTS-Grade „C“ (“good”) or 

better. See “Zugangs- und Zulassungsordnung” for further details. 

 
4. CONTENTS AND RESULTS GAINED 

4.1 Mode of Study 

Full-time 

4.2 Programme Requirements/Qualification Profile of the Graduate 

The Masters Study Programme enables students to either assume a position in a practice-oriented 
profession or to begin post-graduate studies in the area of manufacturing and automation. The study 
programme is meant to enable the following: analyse processes and problems in a scientific manner, 
develop practical solutions, recognize and take account of interdisciplinary relationships and 
dependencies. For these purposes both theory and practice are studied. The course of study is divided 
into two phases. The first phase consists of the modules of the first two semesters, a total of 60 ECTS. 
The second phase consists of the Master's thesis and counts 30 ECTS. 

First phase modules are organized into blocks that differ from each other in theme emphasis and type of 
class. Block 1 contains modules whose goal is the teaching of extended knowledge concerning formal 
problem solutions and information processing. Block 2 contains elective modules in the areas of 
automation / robotics and industrial information processing. A proper selection of elective modules brings a 
thematic consolidation. Block 3 consists of projects serving to deepen scientific knowledge and practical 
experience obtained in Blocks 1 and 2. 

4.3 Programme Details 

See appendix 2 (“Zeugnis über die Masterprüfung”) and appendix 1 (“Modulkatalog”). 

4.4 General Grading System 

The University of Applied Sciences Emden/Leer offers the following grades: very good, good, satisfactory, 
pass, fail. 

Additionally to the overall grade in the certificate, an “ECTS grading table” according to the ECTS 
User’s Guide will be shown on the Diploma Supplement. Therefore, in each Master course      
the grade of the previous two study-years will be recorded, and their absolute and relative 
distribution will be shown in the ECTS grading table. Should less than 100 students have 
graduated within the previous two study years, the distribution of the department or faculty will be 
shown instead. 
4.5 Overall Classification (in original language) 

Gesamtnote: „sehr gut“, „gut“, „befriedigend“, „ausreichend“ 

based on weighted average of grades in examination fields. 

 
5. FUNCTION OF THE QUALIFICATION 

5.1 Access to Further Study 

Qualifies to apply for admission to PhD programs. 

5.2 Professional Status 

The master degree entitles its holder to the academic degree “Master of Engineering (MEng)”. 
 

6. ADDITIONAL INFORMATION 

6.1 Additional Information 

General  part  of  the  examination  regulations  for  all  master  courses  at  the  Hochschule  Emden/Leer, 
University of Applied Sciences (part A MPO) of xx.xx.xxxx (announcement No. xx/xxxx of xx.xx.xxxx). 

Specific part (B) of the examination regulations for the master course Industrial Informatics. 
 

6.2 Further Information Sources 

 On the institution and program(s): www.hs-emden-leer.de 

 For national information sources, see Sec. 8. 



Seite 15 von 21

Teil B der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Informatics
 

 

7. CERTIFICATION 

This Diploma Supplement refers to the following original documents: 

 Master certificate (Masterurkunde), date of issue 

 Final examination certificate (Zeugnis über die Masterprüfung), date of issue 
 
 
 

Certification date: ………………………….. 

(official stamp/seal) 

 
……………………………………. 

(Signature of administration) 

8. NATIONAL HIGHER EDUCATION SYSTEM 

The information on the national higher education system on the following pages provides a context for the 
qualification and the type of higher education that awarded it. 
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Anlage 4b    Diploma Supplement  (deutsch) 
 
 
 

Hochschule Emden/Leer 

Diploma Supplement 

Diese Diploma Supplement-Vorlage wurde von der Europäischen Kommission, dem Europarat und 
UNESCO/CEPES entwickelt. Das Diploma Supplement soll hinreichende Daten zur Verfügung stellen, die 
die internationale Transparenz und angemessene akademische und berufliche Anerkennung von 
Qualifikationen (Urkunden, Zeugnisse, Abschlüsse, Zertifikate, etc.) verbessern. Das Diploma Supplement 
beschreibt Eigenschaften, Stufe, Zusammenhang, Inhalte sowie Art des Abschlusses des Studiums, das 
von der in der Originalurkunde bezeichneten Person erfolgreich abgeschlossen wurde. Die 
Originalurkunde muss diesem Diploma Supplement beigefügt werden. Das Diploma Supplement sollte frei 
sein von jeglichen Werturteilen, Äquivalenzaussagen oder Empfehlungen zur Anerkennung. Es sollte 
Angaben in allen acht Abschnitten enthalten. Wenn keine Angaben gemacht werden, sollte dies durch 
eine Begründung erläutert werden. 

 
1. ANGABEN ZUM INHABER/ZUR INHABERIN DER QUALIFIKATION 

1.1 Familienname / 1.2 Vorname 

……..… 

1.3 Geburtsdatum, Geburtsort, Geburtsland 

……..… 

1.4 Matrikelnummer oder Code des/der Studierenden 

……..… 
 
 
2. ANGABEN ZUR QUALIFIKATION 

2.1 Name des Studiengangs 

Industrial Informatics 

Bezeichnung der Qualifikation (ausgeschrieben, abgekürzt) 

Master of Engineering (MEng) 

2.2 Hauptstudienfach für die Qualifikation 

Industrial Informatics 

2.3 Name der Einrichtung, die die Qualifikation verliehen hat 

Hochschule Emden/Leer 

Fachbereich Technik 

Status (Typ / Trägerschaft) 

Hochschule / staatliche Hochschule 

2.4 Name der Einrichtung, die den Studiengang durchgeführt hat 

wie 2.3 

Status (Typ / Trägerschaft) 

wie 2.3 

2.5 Im Unterricht / in der Prüfung verwendete Sprache(n) 

Englisch und Deutsch 
 

3. ANGABEM ZUR EBENE DER QUALIFIKATION 

3.1 Ebene der Qualifikation 



Seite 17 von 21

Teil B der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Informatics
 

 

Aufbaustudiengang / zweiter berufsqualifizierender Abschluss: Master 

3.2 Dauer des Studiums (Regelstudienzeit) 

3 Semester 

3.3 Zugangsvoraussetzung(en) 

Bachelor of Engineering (BEng) oder Bachelor of Science (BSc) mit mindestens einem ECTS-Grade 

„C“ (“good”). Detaillierte Informationen enthält die Zugangs- und Zulassungsordnung. 
 
 

4. ANGABEN ZUM INHALT UND ZU DEN ERZIELTEN ERGEBNISSEN 

4.1 Studienform 

Vollzeitstudium 

4.2 Anforderungen des Studiengangs/Qualifikationsprofil des Absolventen/der Absolventin 

Das Masterstudium vermittelt Kompetenzen, die den Studierenden befähigen eine anwendungsorientierte 
Berufstätigkeit oder Promotion im Umfeld der Fertigungsausgestaltung und Automation aufzunehmen. 
Das Studium soll dazu befähigen, Vorgänge und Probleme aus dem betreffenden Gebiet wissenschaftlich 
zu analysieren, praxisgerechte Lösungen zu erarbeiten und dabei auch interdisziplinäre bzw. 
außerfachliche Bezüge und Abhängigkeiten zu erkennen und umzusetzen. Hierzu sollen sowohl 
theoretische als auch anwendungsbezogene Inhalte vermittelt werden. Das Studium gliedert sich in zwei 
Phasen. Die erste Phase umfasst die Module der beiden ersten Semester, die in der Summe 60 ECTS 
ergeben. Die zweite Phase des Studiums besteht aus der Master-Thesis mit einem Umfang von 30 ECTS. 
Module der ersten Phase lassen sich Blöcken zuordnen, die sich hinsichtlich der thematischen 
Schwerpunktsetzung und Veranstaltungsform unterscheiden. Block 1 enthält Module deren Ziel die 
Vermittlung von weitergehenden Kenntnissen zum formalen Problemlösen und zur 
Informationsverarbeitung ist. Block 2 enthält WPF-Module, die weitergehende Kenntnisse zu den 
Themenbereichen Automatisierung und Robotik sowie dem Bereich der Industriellen 
Informationsverarbeitung vermitteln. Durch eine entsprechende Wahl von WPF-Modulen kann eine 
Vertiefung realisiert werden. Block 3 beinhaltet Projekte, die der eigenständigen wissenschaftlichen 
Vertiefung bzw. der praktischen Anwendung von Inhalten der Module aus Block 1 und 2 dienen sollen. 

4.3 Einzelheiten zum Studiengang 

Siehe Modulkatalog (Anlage 1) und Zeugnis (Anlage 2) über die Masterprüfung des Studiengangs 
Industrial Informatics des Fachbereichs Technik / Abt. Elektrotechnik und Informatik der Hochschule 
Emden/Leer in Emden. 

4.4 Notensystem und Hinweise zur Vergabe von Noten 

Die Hochschule Emden/Leer vergibt die Noten „sehr gut“, „gut“, „befriedigend“, „ausreichend“ und „nicht 
bestanden“. 

Zusätzlich zur Gesamtnote auf dem Zeugnis wird in der Anlage zum Diploma Supplement eine „ECTS- 
Einstufungstabelle“ gemäß ECTS User´s Guide dargestellt. Zu diesem Zweck werden die im jeweiligen 
Masterstudiengang vergebenen Gesamtnoten der Masterprüfung aus den vergangenen zwei 
Studienjahren erfasst und ihre zahlenmäßige sowie ihre prozentuale Verteilung auf die Notenstufen in 
einer ECTS-Einstufungstabelle dargestellt. Liegt innerhalb des Zweijahreszeitraums eine Gesamtzahl von 
weniger als 100 Absolventinnen oder Absolventen vor, wird die Notenverteilung der gesamten Abteilung 
zugrunde gelegt. 

4.5 Gesamtnote 

Die Gesamtnote ergibt sich wie folgt: 
 

bei einem Mittelwert bis 1,50 = sehr gut 

bei einem Mittelwert über 1,50 bis 2,50 = gut 

bei einem Mittelwert über 2,50 bis 3,50 = befriedigend 

bei einem Mittelwert über 3,50 bis 4,00 = ausreichend 

bei einem Mittelwert über 4,00 = nicht ausreichend
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5. ANGABEN ZUM STATUS DER QUALIFIKATION 

5.1 Zugang zu weiterführenden Studien 

Der Masterabschluss berechtigt zur Promotion. 

5.2 Beruflicher Status 

Der von der Hochschule Emden/Leer vergebene Masterabschluss berechtigt den Inhaber zum Führen des 
Akademischen Grades „Master of Engineering (MEng)“. Er befähigt die Absolventin/den Absolventen zu 
qualifizierter Arbeit in Unternehmen und Behörden. 

Dieser Masterabschluss befähigt die Absolventin/den Absolventen für den höheren Dienst. 
 
 
6. WEITERE ANGABEN 

6.1 Weitere Angaben 

Allgemeiner Teil für alle Masterstudiengänge an der Hochschule Emden/Leer (Teil A MPO) in der Fassung 
vom xx.xx.xxxx (Verkündungsblatt der Hochschule Emden/Leer XX/XXXX vom xx.xx.xxxx). 

Besonderer Teil (B) der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Industrial Informatics. 

6.2 Informationsquellen für ergänzende Angaben 

 Informationen über die Hochschule, den Fachbereich und den Studiengang: 

www.hs-emden-leer.de 

 Weitere Informationsquellen über das nationale Hochschulsystem, siehe Abschnitt 8. 
 

7. ZERTIFIZIERUNG 

Dieses Diploma Supplement nimmt Bezug auf folgende Original-Dokumente: 

 Masterurkunde vom [Datum] 
 Masterzeugnis vom [Datum] 

 

Datum der Zertifizierung:        ………………….        ……………………………………………… 
(Vorsitz der Prüfungskommission) 

 
 

(Offizieller Stempel/Siegel) 
 
 

8. ANGABEN ZUM NATIONALEN HOCHSCHULSYSTEM 

Die Informationen über das nationale Hochschulsystem auf den folgenden Seiten geben Auskunft über 
den Grad der Qualifikation und den Typ der Institution, die sie vergeben hat. 
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Anlage	5	Zertifikate	Vertiefungsstudium	

Anlage	5a	Zertifikat	Vertiefungsstudium	(deutsch)	
	

Zertifikat 

 
Herr/Frau9 …... 

 

geboren am …... in …... 

hat im Masterstudiengang Industrial Informatics 

das Vertiefungsstudium 

„ …… “ 

erfolgreich abgeschlossen. 

 
Herr/Frau10…... hat folgende Module im Rahmen des Vertiefungsstudiums absolviert: 

 
 

Modul11
 Beurteilung12

 Kreditpunkte

…………………………………………… 

…………………………………………… 

……………. 

……………. 

……………. 

……………. 

…………………………………………… ……………. ……………. 

…………………………………………… ……………. ……………. 
 
 
 

 
Emden, den ………………… ……………………………………… 

(Datum) (Vorsitz der Prüfungskommission) 
 

(Siegel der Hochschule) 
 
 
 
 

Dieses Zertifikat ist nur in Verbindung mit der zugehörigen Masterurkunde gültig. 
 
 

 
 

9 nicht zutreffendes streichen 
10 nicht zutreffendes streichen 
11 siehe Anlage 1 
12 Notenstufen: sehr gut, gut, befriedigend, ausreichend 
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Anlage 5b Zertifikat Vertiefungsstudium (englisch) 
 

 

Certificate 

 
Mrs. / Mr. 13 …... 

 

born on …... in …... 

 
has successfully passed all required courses in 

the specialised area of study 

„ …… “ 

within the course of studies Industrial Informatics. 
 
 
 

Mrs. / Mr. 14…... achieved following grades within the modules of the specialised area of study: 
 
 

Modules15
 Grade16

 Credits 

…………………………………………… 

…………………………………………… 

…………………………………………… 

…………………………………………… 

……………. 

……………. 

……………. 

……………. 

…………….

…………….

…………….

…………….
 
 
 
Emden, den …………………  ……………………………………… 

(Date) (Signature of administration) 
 

(Seal of University) 
 
 

This certificate of specialised area of study is valid only together with its associated Master- 
Certificate. 

 
 
 
 

 
 

13 delete as appropriate 
14 delete as appropriate 
15 see appendix 1 
16 Gradation: very good, good, satisfactory, sufficient 
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Anlage 6 Leistungen im Ergänzungsstudium 

 
Hochschule Emden/Leer 

Fachbereich Technik 
Bescheinigung über Leistungen im Ergänzungsstudium des 

Masterstudiengangs Industrial Informatics 

 
Frau / Herr 17..............................................……....................................................................... 
geboren am .................................... in ……............................................................................ 

hat im Ergänzungsstudium des Masterstudiengangs 

Industrial Informatics die Anzahl von ….18 Kreditpunkten (ECTS) erworben. 

In den einzelnen Modulen wurden folgende Beurteilungen erzielt: 

 
 
 
 
 
 
 

 
Emden, den ………………… ……………………………………… 

(Datum) (Vorsitz der Prüfungskommission) 
 
(Siegel der Hochschule) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

17 1  Nicht Zutreffendes streichen 
18 Anzahl der erworbenen Kreditpunkte eintragen 
19 Notenstufen:  sehr  gut,  gut,  befriedigend,  ausreichend;  bei  der  Gesamtnote  wird  die  Note 
zusätzlich als Zahl mit zwei Nachkommastellen ausgewiesen. 

Modul Beurteilung 19
 Kreditpunkte 

………………………….. …………… …………… 
………………………….. …………… …………… 
………………………….. …………… …………… 
………………………….. …………… …………… 


